
Geld und Kredit

XVI.



Sicht-ÊÒ Termin-ËÒ Spar- Kurz-ÍÒ Mittel-ÎÒ Lang-ÏÒ

einlagen fristige Kredite

von Nichtbanken an Nichtbanken

Millionen €

Kreditbanken ......................................... 203 714  76 694  22 136  302 544  42 917  28 932  105 840  177 689  
Sparkassen ........................................... 156 025  7 309  34 238  197 572  8 021  10 552  150 445  169 018  
Kreditgenossenschaften ........................ 131 498  12 100  42 770  186 368  7 443  12 779  147 383  167 605  
Sonstige Kreditinstitute .......................... 15 726  72 458  –  88 184  11 578  36 455  124 190  172 223  

Insgesamt 506 963  168 561  99 144  774 668  69 959  88 718  527 858  686 535  
____________________

Begriffsbestimmungen

XVI. Geld und Kredit

BankengruppeÉÒ

EinlagenÌÒ
insgesamt

Allgemeine Anmerkungen

sen im Deutschen Sparkassen- und Giroverband e. V. und den Verband der Privaten Bausparkassen e. V.

ÉÒ Alle in Bayern gelegenen Bankstellen berichtspflichtiger Kreditinstitute. – ÊÒ Täglich fällige Verbindlichkeiten. – ËÒ Einschl. Bauspareinlagen, Verbindlichkeiten
aus Namensschuldverschreibungen und Sparbriefen. – ÌÒ Ohne Einlagen aus Treuhandkrediten und ohne Verbindlichkeiten gegenüber Bausparkassen und
Geldmarktfonds, aber einschl. Einlagen von Nichtbanken bei Bausparkassen. – ÍÒ Laufzeit bis einschl. einem Jahr. – ÎÒ Laufzeit von über einem Jahr bis einschl.
fünf Jahre. – ÏÒ Laufzeit über fünf Jahre. – ÐÒ Ohne Treuhandkredite und ohne Kredite an Bausparkassen, aber einschl. Kredite der Bausparkassen an Nichtban-
ken; Wechselkredite ohne Indossamentverbindlichkeiten.

Mit dem Start in die Europäische Währungsunion (EWU) am 1. Januar 1999 wurde die Bankenstatistik an das Europä-
ische System der Zentralbanken (ESZB) angepasst. Unter den Begriff „Banken“ fallen alle „Monetären Finanzinstitute“,
die vom Publikum Einlagen entgegennehmen und Kredite auf eigene Rechnung gewähren.
Die Angaben in den Bankenstatistiken stammen aus Veröffentlichungen der Deutschen Bundesbank, Frankfurt am
Main. Die Ergebnisse beziehen sich auf alle in Bayern gelegenen Bankstellen. Sie umfassen die Angaben der Kredit-
institute mit Hauptsitz in Bayern ohne die ihrer außerbayerischen Zweigstellen sowie die Zahlen der bayerischen Zweig-
stellen von Kreditinstituten mit Hauptsitz außerhalb Bayerns.
Bei der Statistik der Bausparkassen erfolgt die Datenlieferung durch die Bundesgeschäftsstelle Landesbausparkas-

Indossamentverbindlichkeiten sind Eventualverbindlichkeiten für bei Kreditinstituten eingereichte und von diesen wei-
terverkaufte Wechsel für den Fall, dass der ursprüngliche Aussteller des Wechsels diesen bei Fälligkeit nicht bedienen

Treuhandkredite sind Ausleihungen von zweckgebundenen Mitteln, die von der öffentlichen Hand oder sonstigen Stel-
len den Kreditinstituten voll zur Verfügung gestellt werden und von diesen im eigenen Namen, aber auf Rechnung des
Treugebers, gewährt werden. Die Kreditinstitute haften nur für die ordnungsgemäße Verwaltung der Ausleihungen und
die Abführung der Zins- und Tilgungszahlungen. Sie tragen kein Kreditrisiko.

KrediteÐÒ
insgesamt

1. Einlagen und Kredite von bzw. an Nichtbanken am 31. Dezember 2022 nach Bankengruppen

kann.

352

Spareinlagenbestand

am JahresanfangÉÒ am JahresendeÉÒ

Millionen € Veränd. ggü. dem Vorjahr in %

2021 ...................................................................... 108 735  107 843  - 0,8  
2022 ...................................................................... 107 883  102 669  - 4,8  
____________________

Jahr

ÉÒ Abweichungen zwischen Endbestand eines Zeitraums und Anfangsbestand des Folgezeitraums sind im Wesentlichen durch Veränderungen im Berichtskreis
bedingt.

2. Umsätze im Sparverkehr nach Bankengruppen (ohne Bauspareinlagen) 2021 und 2022

Bausparkassen

davon 

private öffentliche

 1 000   220   219  - 0,5   154   140  - 9,1   66   79   19,7  
Mill. € 13 958  20 130   44,2  9 012  12 875   42,9  4 946  7 255   46,7  
Mill. € 6 918  6 526  - 5,7  4 519  4 472  - 1,0  2 399  2 054  - 14,4  
Mill. € 7 902  8 167   3,4  5 746  5 716  - 0,5  2 156  2 451   13,7  

 1 000  4 420  4 236  - 4,2  2 940  2 796  - 4,9  1 480  1 440  - 2,7  
Bausparsumme ...................... Mill. € 184 682  190 318   3,1  122 919  126 011   2,5  61 763  64 307   4,1  

 1 000   211   215   1,9   136   135  - 0,7   75   80   6,7  
Bausparsumme ...................... Mill. € 7 773  8 596   10,6  4 241  4 539   7,0  3 532  4 057   14,9  

____________________
ÉÒ Nur Verträge, auf die Einzahlungen vorgenommen wurden. – ÊÒ Einschl. Erhöhungen der Vertragssumme. – ËÒ Ohne Wohnungsbauprämien. – ÌÒ Auszahlun-
gen von Bauspareinlagen, von Baudarlehen aus Zuteilungen und aus Zwischenkrediten sowie von sonstigen Baudarlehen. Zur Vermeidung von Doppelzählun-
gen sind Ablösungen von Zwischenkrediten nicht erfasst. 

Nicht zugeteilte Verträge ...........

BausparsummeÊÒ .......................

Geschäftsart

3. Entwicklung des Bauspargeschäfts 2021 und 2022

Neu abgeschlossene VerträgeÉÒ .....

EinzahlungenËÒ ...............................
AuszahlungenÌÒ ..............................

Veränd.
in %

Bestand am Jahresende

Veränd.
in %

20212021

Zugeteilte Verträge ...................

Veränd.
in %

2022 202220222021

insgesamt
Einheit
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